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Niederschrift 
 
16-006. Sitzung des Kreistages 
 
am Montag, 04.12.2006, 16:00 Uhr bis 21:05 Uhr, 
im im Bürgerzentrum der Gemeinde Biblis, Darmstädter Straße 4 
 
 
Tagesordnung 1 (ohne Aussprache) 
 
Punkt 1.1 Mitteilungen des Kreisausschusses und des Landrats 
  
Punkt 1.1.1 Projekt Doppik bei der Kreisverwaltung Bergstraße, hier:  

Statusbericht Stand 28.11.2006 
Vorlage: 16-0368 

  
Punkt 1.1.2 Mündliche Mitteilungen des Landrats und des Ersten Kreisbei-

geordneten 
  
Punkt 1.2 Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 1.2.1 Anfrage der SPD-Fraktion vom 18. Oktober 2006 zu den Kos-

ten der Umsetzung des Optionsmodells im Kreis Bergstraße 
und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0328 und 16-0328/1 

  
Punkt 1.2.2 Anfrage der SPD-Fraktion vom 18. Oktober 2006 zum Thema 

"Hausmeister(stellen)" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0330 und 16-0330/1 

  
Punkt 1.2.3 Anfrage der SPD-Fraktion vom 18. Oktober 2006 zum Thema 

"Personalstellen-Vergleich 1999 und 2006" und Antwort hierzu
Vorlagen: 16-0331 und 16-0331/1 

  
Punkt 1.2.4 Anfrage der REP-Fraktion vom 12. November 2006 zum The-

ma "Sozialhilfebetrug durch angeblich staatenlose Ausländer" 
und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0358 und 16-0358/1 

  
Punkt 1.2.5 Anfrage der GRÜNE-Fraktion vom 12. November 2006 zu 

"Kosten der Unterkunft - Verteilungsschlüssel (Wohngeld Hartz 
IV Empfänger)" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0359 und 16-0359/1 

  
Punkt 1.2.6 Anfrage der WASG-Fraktion vom 12. November 2006 zum 

"Einsatz von zwei 1-Euro-Kräften in der Geschwister-Scholl-
Schule in Bensheim" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0360 und 16-0360/1 
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Punkt 1.2.7 Anfrage der GRÜNE-Fraktion vom 13. November 2006 zu 
"Armut im Kreis - Erfassung und Bekämpfung" und Antwort 
hierzu 
Vorlagen: 16-0365 und 16-0365/1 

  
 
Tagesordnung 2 (mit Aussprache) 
 
Punkt 2.1 Beziehungen zwischen dem Kreis Bergstraße und dem Kreis 

Polessk/Labiau (Russland); hier: Abschluss einer Kooperati-
onsvereinbarung 
Vorlage: 16-0356 

  
Punkt 2.2 Entlastungserteilung für die Rechnungsführung des Kreises 

Bergstraße im Haushaltsjahr 2004 und 
Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 30. November 2006 hierzu 
Vorlagen: 16-0336 und 16-0336/1 

  
Punkt 2.3 Antrag der REP-Fraktion vom 02. Oktober 2006, den Weiter-

betrieb des Kernkraftwerks Biblis, Block A, betreffend ,und 
gemeinsamer Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, 
FWG und FDP vom 20. Oktober 2006 hierzu 
Vorlagen: 16-0298 und 16-0298/1 

  
Punkt 2.4 Gemeinsamer Antrag der CDU-, FWG- und FDP-Fraktion vom 

03. November 2006, die Wiederwahl von Herrn Jürgen Lehm-
berg als Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises Bergstraße 
vorzunehmen, und Änderungsantrag der GRÜNE-Fraktion 
vom 30. November 2006 hierzu 
Vorlagen: 16-0345 und 16-0345/1 

  
Punkt 2.5 Antrag der REP-Fraktion vom 13. November 2006, die Grund-

wasserförderung durch den Wasserbeschaffungsverband 
Riedgruppe Ost betreffend, 
und Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 4. Dezember 
2006 sowie mündlicher Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
Vorlagen: 16-0361, 16-0361/1 und16-0361/2 

  
Punkt 2.6 Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 13. November 2006, die Er-

stellung eines Armutsberichts für den Kreis Bergstraße betref-
fend, und Änderungsantrag der REP-Fraktion vom 23. No-
vember 2006 hierzu 
Vorlagen: 16-0362 und 16-0362/1 

  
Punkt 2.7 Antrag der SPD-Fraktion vom 13. November 2006 zum Thema 

"Geopark Bergstraße-Odenwald beleben" 
Vorlage: 16-0364 

  
Punkt 2.8 Verschiedenes 
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Anwesende: 

Vorsitzende: 
Breitwieser, Werner, KTV CDU nicht zu TOP 2.5 und zeitweise 2.6 und 2.7 
Dörr, Ilona, Stv. KTV CDU zu TOP 2.5 und zeitweise 2.6 
von Hunnius, Roland, Stv. KTV FDP zeitweise zu TOP 2.7 

Mitglieder: 
Breitwieser, Werner CDU  
Dörr, Ilona CDU  
Frank, Lucia CDU  
Gärtner, Karin CDU  
Haag, Alfons CDU  
Heinz, Tobias CDU  
Heitland, Birgit CDU  
Herrmann, Thorsten CDU  
Hoeppner, Oliver CDU  
Iwen, Jürgen CDU  
Jäger, Klaus CDU  
Kappel, Alfred CDU  
Klee, Simon CDU  
Kunkel, Joachim CDU  
Dr. Lennert, Peter CDU  
Metzger, Gisela CDU  
Meyer, Dieter CDU  
Morgenstern, Kirsten CDU  
Pütt, Wolfgang CDU  
Reinhardt, Randoald CDU  
Rieger, Heinz CDU  
Ringhof, Martin CDU  
Roeder, Oliver CDU  
Schaab, Barbara CDU  
Schich-Kiefer, Ingrid CDU  
Schneider, Gottfried CDU  
Schöcker, Erna CDU  
Stephan, Peter CDU  
Stricker, Klaus-Peter CDU  
Dr. Vonderheid, Ulrich CDU  
Wagner, Andreas CDU  
Woitge, Peter C. CDU  
Wondrejz, Horst CDU  
Baaß, Matthias SPD  
Bauer, Norbert SPD  
Dr. Brückner, Klaus SPD  
Buschmann, Irma SPD  
Dr. Cornelius-Gaus, Hildegard SPD  
Dörsam, Andreas SPD  
Engesser, Hermann SPD  
Fiedler, Josef SPD  
Fraas, Tobias SPD  
Hapke, Ellen SPD  
Hartmann, Karin SPD  
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Hechler, Katrin SPD  
Herbert, Gerhard SPD  
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Kurz-Ensinger, Gabriele SPD  
Moritz, Renate SPD  
Petri, Eberhard SPD  
Pfeifer, Hans-Jürgen SPD  
Roos, Heinz SPD  
Schäfer, Alice SPD  
Schmitt, Norbert SPD (bis TOP 2.4) 
Schocke, Heinz-Jürgen SPD  
Schröder, Willy SPD  
Siegl, Franz SPD  
Stenger, Ute SPD  
Thomas, Willi SPD  
Winter, Lydia SPD  
Apfel, Franz GRÜNE  
Berg, Evelyn GRÜNE  
Figaj, Thilo GRÜNE  
Metz-Denefleh, Anne GRÜNE  
Ruoff, Jochen GRÜNE  
Sutholt, Rosemarie GRÜNE  
Berbner, Ingrid FWG (bis TOP 2.4) 
Dr. Greif, Martin FWG  
Öhlenschläger, Walter FWG (bis TOP 2.4) 
Röth, Markus FWG  
Kramer, Benjamin FDP  
Dr. Schepp, Rolf FDP  
Sürmann, Frank FDP  
von Hunnius, Roland FDP  
Bitsch, Peter REP  
Hoch, Haymo REP  
Jänsch, Klaus REP  
Appelt, Michael WASG  
Jojade, Jürgen WASG  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias, Landrat CDU  
Lehmberg, Jürgen, EKB CDU (nicht zu TOP 2.4) 
Bistritschan, Gunter CDU  
Buser, Volker CDU  
Fabian, Thomas GRÜNE (zeitweise) 
Golzer, Norbert FWG (zeitweise) 
Götz, Fritz SPD (zeitweise) 
Höppener-Fidus, Andreas SPD  
Knapp, Kurt CDU (zeitweise) 
Ohl, Gottlieb FDP (zeitweise) 
Roos, Dieter CDU (zeitweise) 
Sander, Brigitte SPD  
Schramm, Rita CDU (zeitweise) 
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Verwaltung: 
Ahlheim, Klaus Personalmanagement (zeitweise) 
Goliasch, Gerhard Finanz- und Rechnungswesen (zeitweise) 
Hartl, Manfred Revisionsamt (zeitweise) 
Mischke, Friedrich Ausländer- und Migrationsamt (zeitweise) 
Humm, Melanie Pressestelle (zeitweise) 
Volk, Heike Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße (zeitweise) 
Schäfer, Edith Büro Erster Kreisbeigeordneter (zeitweise) 
Engelhardt, Klara Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
Deveci, Sara Auszubildende 
Pfeifer, Jessika Auszubildende 

Schriftführer/in: 
Schüßler, Helene Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
Fasser, Helmut Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
 
 
Kreistagsvorsitzender Breitwieser eröffnete um 16.05 Uhr die 16-006. Sitzung des 
Kreistages und begrüßte die Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer, Gäste und 
Pressevertreter, sowie ein größere Anzahl von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Kernkraftwerkes Biblis. 
 
Besonders begrüßte er die Bürgermeisterin der Gemeinde Biblis, Frau Dr. Cornelius-
Gaus (Mitglied des Kreistages), die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Frau Rita 
Schramm (Mitglied des Kreisausschusses), sowie die Gurkenkönigin Chantal I. 
 
Bürgermeisterin Cornelius-Gaus hieß den Kreistag in Biblis willkommen und wünsch-
te der Sitzung einen guten Verlauf. Dabei ging sie auch auf aktuelle gemeindliche 
Belange und insbesondere das Kernkraftwerk als größten Arbeitgeber der Gemein-
de, dessen Bedeutung für die gesamte Region sowie die Zukunftsperspektiven der 
Gemeinde Biblis als Energiestandort (incl. der Möglichkeit einer Laufzeitverlängerung 
des Kraftwerks) ein. 
Den Nordheimer Landfrauen dankte sie und der Kreistagsvorsitzende sehr herzlich 
für die Übernahme der Bewirtung bei der heutigen Sitzung. 
 
Entschuldigt fehlten die Abgeordneten Günther Jöst (CDU), Claudia Helfrich (SPD) 
und Kreisbeigeordneter Otto Schneider. 
 
Alsdann stellte der Kreistagsvorsitzende die Beschlussfähigkeit des Kreistages fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. Auf Bitte 
der Fraktion der GRÜNEN wurde Punkt 1.3 der Einladung als Punkt 2.2 in die Ta-
gesordnung 2 überstellt. 
Gegen die empfohlene Redezeitregelung nach der Geschäftsordnung des Kreistages 
gab es ebenfalls keine Einwände. 
 
Kreistagsvorsitzender Breitwieser und Landrat Wilkes verliehen sodann vom Kreistag 
am 10. Juli 2006 beschlossene Ehrenbezeichnungen an folgende langjährig akti-
ve Mitglieder des Kreistages und des Kreisausschusses und überreichten die 
entsprechenden Urkunden mit einem kleinen Präsent: 
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Die Ehrenbezeichnung "Ehrenmitglied des Kreistages Bergstraße" erhielten Frau 
Germaid Fitz, Gorxheimertal (CDU), Herr Randoald Reinhardt, Viernheim (CDU), 
Herr Norbert Weinbach, Lorsch (SPD), und Herr Peter C. Woitge, Lindenfels (CDU). 
 
Die Ehrenbezeichnung "Ehrenbeigeordneter des Kreises Bergstraße" erhielten 
Herr Dr. Jürgen Dieter, Lampertheim (SPD) und Herr Kurt Knapp, Bensheim. 
 
Sodann trat der Kreistag in die Beratung der Tagesordnung ein. 
 
 
Tagesordnung 1 (ohne Aussprache) 
 
Punkt 1.1: Mitteilungen des Kreisausschusses und des Landrats 
 
Punkt 1.1.1: Projekt Doppik bei der Kreisverwaltung Bergstraße, hier: 

Statusbericht Stand 28.11.2006 
Vorlage: 16-0368 

 
Der Kreistag hat von der Informationsvorlage Nr. 16-0368 Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 1.1.2: Mündliche Mitteilungen des Landrats und des Ersten 

Kreisbeigeordneten 
 
Mündliche Mitteilungen 
 
des Landrats bezogen sich auf folgende Themen: 
 Zuwendungsbescheide über Landeszuwendungen in Höhe von 3,6 Mio. € für den Aus-

bau ganztägig arbeitender Schulen (damit sind die dem Kreis zustehenden Mittel aus 
dem IZBB-Programm zu 100 % bewilligt) für die Eugen-Bachmann-Schule und das  
Überwald-Gymnasium in Wald-Michelbach und die Müller-Guttenbrunn-Schule in Fürth 

 Bildung überlappender Grundschulbezirke zur Sicherstellung der Bildung von Ein-
gangsklassen für das nächste Schuljahr, insbesondere an der Märkerwaldschule in 
Bensheim-Gronau, der Grundschule in Birkenau-Nieder-Liebersbach und der Christo-
phorus-Schule in Heppenheim-Hambach, und damit auch zur Erhaltung aller Grund-
schulen im Kreis 

 Kommunalwahlen in Polen am 12. November und Konstituierung des neuen Kreisrates 
am 24. November 2006 in Schweidnitz (neuer Kreisratsvorsitzender Jascek Wajs und 
neuer Landrat Zygmunt Worsa) 

 Wahl von Kreistagsvorsitzendem Werner Breitwieser zum neuen Vorsitzenden der Kon-
ferenz der Kreistagsvorsitzenden in Hessen am 2. November 2006 

 neue Bleiberechtsregelung der Innenministerkonferenz der Länder für Asylbewerber 
(siehe auch Resolution des Kreistages vom September diesen Jahres) und beabsichtig-
te Einberufung einer Arbeitsgruppe gemeinsam mit den Kirchen zur Hilfestellung für die 
betroffenen Menschen im Kreis 

 
und die des Ersten Kreisbeigeordneten auf 
 die Genehmigung des Nachtragshaushaltsplanes 2006 durch das Regierungspräsidium 

in Darmstadt (Eingang: 28. November 2006; Kopie wurde den Fraktionsvorsitzenden 
ausgehändigt) 
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Punkt 1.2: Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Punkt 1.2.1: Anfrage der SPD-Fraktion vom 18. Oktober 2006 zu den 

Kosten der Umsetzung des Optionsmodells im Kreis 
Bergstraße und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0328 und 16-0328/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
 
 
Punkt 1.2.2: Anfrage der SPD-Fraktion vom 18. Oktober 2006 zum 

Thema "Hausmeister(stellen)" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0330 und 16-0330/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
 
 
Punkt 1.2.3: Anfrage der SPD-Fraktion vom 18. Oktober 2006 zum 

Thema "Personalstellen - Vergleich 1999 und 2006" und 
Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0331 und 16-0331/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
 
 
Punkt 1.2.4: Anfrage der REP-Fraktion vom 12. November 2006 zum 

Thema "Sozialhilfebetrug durch angeblich staatenlose 
Ausländer" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0358 und 16-0358/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
 
 
Punkt 1.2.5: Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12. No-

vember 2006 zu "Kosten der Unterkunft - Verteilungs-
schlüssel (Wohngeld Hartz IV Empfänger)" und Antwort 
hierzu 
Vorlagen: 16-0359 und 16-0359/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
 
 
Punkt 1.2.6: Anfrage der WASG-Fraktion vom 12. November 2006 zum 

"Einsatz von zwei 1-Euro-Kräften in der Geschwister-
Scholl-Schule in Bensheim" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0360 und 16-0360/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
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Punkt 1.2.7: Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 13. No-
vember 2006 zu "Armut im Kreis - Erfassung und Bekämp-
fung" und Antwort hierzu 
Vorlagen: 16-0365 und 16-0365/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten schriftlichen Antwort Kenntnis genommen.
 
 
 
Tagesordnung 2 (mit Aussprache) 
 
 
Punkt 2.1: Beziehungen zwischen dem Kreis Bergstraße und dem 

Kreis Polessk/Labiau (Russland),  
hier: Abschluss einer Kooperationsvereinbarung 
Vorlage: 16-0356 

 
Der Kreistag fasste folgenden 
 
Beschluss: 
 
"Der Kreistag stimmt dem Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zwischen dem Kreis 
Bergstraße und dem Kreis Polessk/Labiau (Russland), entsprechend dem der Vorlage 
Nr. 16-0356 beigefügten Entwurf zu." 
 
Der Text der Kooperationsvereinbarung lautet: 
 
'Kooperationsvereinbarung zwischen dem  Kreis Bergstraße (Deutschland) und dem Kreis 
Polessk/Labiau (Russland): 
Auf der Grundlage demokratischer Überzeugungen und in besonderer Würdigung der 
Menschenrechte, wie sie von der Bundesrepublik Deutschland und der Russischen Föde-
ration in der Charta des Europarates mit beschlossen wurden, schließen der Kreis Berg-
straße und der Kreis Polessk/Labiau folgende Vereinbarung: Für die Zukunft wird eine auf 
Gegenseitigkeit beruhende Zusammenarbeit auf verschiedenen Gebieten, insbesondere 
der Jugend- und Schülerarbeit, der Vereine und Institutionen, der Bildungseinrichtungen, 
der Touristik- und Kulturarbeit, von Unternehmen und Wirtschaft und nicht zuletzt der Ver-
waltung vereinbart. Sie soll dazu beitragen, dass sich die Menschen sowie Gemeinschaf-
ten der beiden Kreise, im Besonderen dabei die Jugend, gegenseitig besuchen und einan-
der kennen und verstehen lernen. Der Erreichung dieses Zieles dienen u. a. ein regelmä-
ßiger Informationsaustausch, Begegnungen und Besuche, Beratungen, wirtschaftliche 
Kontakte und eine Vernetzung von Personen, Gruppen, Verbänden und Institutionen. In 
der Zusammenarbeit sollen Projekte für künftige Kooperationsmöglichkeiten entwickelt und 
realisiert und damit ein Beitrag geleistet werden für ein friedliches Miteinander der Völker 
und zum Wohl der Menschen im Kreis Bergstraße und im Kreis Polessk/Labiau.'" 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Punkt 2.2: Entlastungserteilung für die Rechnungsführung des Krei-
ses Bergstraße im Haushaltsjahr 2004 und  
Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 30. November 2006  
hierzu 
Vorlagen: 16-0336 und 16-0336/1 

 
Abgeordneter Josef Fiedler berichtete über die Prüfung der Jahresrechnung durch den 
Unterausschuss des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses und die Beratung und Be-
schlussempfehlung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses. 
 
Der Kreistag fasste entsprechend den Empfehlungen des Unterausschusses und des 
Haupt-, Finanz- und Personalausschusses folgenden  
 
Beschluss: 
 
"Nach dem Schlussbericht der Revision zur Prüfung der Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2004 und nach den Feststellungen des Unterausschusses hat sich die Führung 
der Haushaltswirtschaft durch den Kreisausschuss im Haushaltsjahr 2004 nach den haus-
haltsrechtlichen Bestimmungen gerichtet. Verstöße gegen die Grundsätze einer geordne-
ten Haushaltsführung sind nicht festgestellt worden. 
 
Von dem nach §§ 38 (2) Nr. 5 und 42 (4) GemHVO der Jahresrechnung als Anlage beizu-
fügenden Erläuterungsbericht wurde Kenntnis genommen. 
 
Der Kreistag erteilt dem Kreisausschuss für die Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2004 
gemäß § 52 Hessische Landkreisordnung in Verbindung mit § 114 Hessische Gemeinde-
ordnung in der jeweils gültigen Fassung Entlastung." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 9 Stimmenthaltungen (Mitglieder der Fraktionen von GRÜNE und REP). 
 
 
Dem Antrag der GRÜNE-Fraktion folgend fasste der Kreistag nachfolgenden weiteren  
 
Beschluss: 
 
"Der Kreistag nimmt die Ausführungen des Revisionsamtes zur Jahresrechnung 2004 zur 
Kenntnis. Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss wird beauftragt, vor allem über die 
Einnahmeverwaltung bei der Gewährung von Leistungen nach dem Unterhaltsvorschuss-
gesetz dem Kreistag vor der Sommerpause in 2007 einen Bericht vorzulegen. Darin ist 
darzulegen, inwieweit die Verwaltung die Anregungen des Revisionsamtes umgesetzt hat. 
Darüber hinaus ist auch darzulegen, wie mit den Prüfungsbemerkungen aus den Vorjah-
ren verfahren wurde." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Punkt 2.3: Antrag der REP-Fraktion vom 02. Oktober 2006, den 
Weiterbetrieb des Kernkraftwerks Biblis, Block A, betref-
fend, und gemeinsamer Änderungsantrag der Fraktionen 
von CDU, FWG und FDP vom 20. Oktober 2006 hierzu 
Vorlagen: 16-0298 und 16-0298/1 

 
Der Kreistag fasste auf Grund des Änderungsantrages der CDU-, FWG- und FDP-Fraktion 
vom 20. Oktober 2006 folgenden 
 
Beschluss: 
 
1. Der Kreistag bekräftigt seinen Beschluss vom 19. April 2004 zum Erhalt des Energie-

standortes Biblis. Darüber hinaus unterstützt der Kreistag den Antrag des Kraftwerks-
betreibers zur Übertragung von Strommengen zum Weiterbetrieb von Biblis. 
 

2. Der Kreistag bittet den Kreisausschuss, im Rahmen einer öffentlichen Sitzung bzw. 
Veranstaltung die Kreisgremien über folgende Fragen zu informieren. 

 
• Welche Auswirkungen hat der Weiterbetrieb von Biblis Block A auf die Energiever-

sorgung im Kreis Bergstraße, in Hessen und in Deutschland insgesamt? 
 

• Wie ist die weitere Nutzung des Kraftwerksstandorts Biblis konzipiert? 
 

• Welche ökonomischen Auswirkungen hat der Weiterbetrieb von Biblis Block A auf 
den Standort Biblis und Kreis Bergstraße? 
 

• Wie groß sind die Aussichten auf die Genehmigung eines Weiterbetriebs von Biblis 
Block A? 

 
Die Informationen sollten vom Betreiber sowie Vertretern der Genehmigungsbehörden von 
Land und Bund gegeben werden. Die Sitzung bzw. Veranstaltung soll zeitnah stattfinden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Über die Ziffern 1.) und 2.) des Beschlusses wurde getrennt abgestimmt. 
 
Ziffer 1.) wurde mit Stimmenmehrheit von 50 Stimmen (Stimmen der anwesenden Mitglie-
der der Fraktionen von CDU, FWG, FDP und REP sowie sechs Stimmen aus der SPD-
Fraktion) bei 28 Gegenstimmen (Stimmen aus den Fraktionen von SPD, GRÜNEN und 
WASG) und 1 Stimmenthaltung (aus der SPD-Fraktion); 
Ziffer 2.) mit Stimmenmehrheit von 48 Stimmen (Stimmen der anwesenden Mitglieder der 
Fraktionen von CDU, FWG, FDP und REP sowie vier Stimmen aus der SPD-Fraktion) bei 
29 Gegenstimmen (Stimmen aus den Fraktionen von SPD, GRÜNEN und WASG und 2 
Stimmenthaltungen (aus der SPD-Fraktion) angenommen. 
 
 
In einer persönlichen Erklärung stellte Abgeordneter Norbert Schmitt nach der Abstim-
mung zu diesem Tagesordnungspunkt fest, dass die ihm vom Landrat zugesprochene 
Aussage, in einer Landtagsdebatte bezüglich der Atomkraftwerke in Biblis von einem 
"Schrottreaktor" gesprochen zu haben, als unwahr zurück. Er forderte den Landrat auf, 
diese Aussage zurückzunehmen. 
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Abgeordneter Hoch übte Kritik am "Ersatzantrag" der Mehrheitskoalition und bezweifelte 
dessen Zulässigkeit. 
 
Der Antrag der REP-Fraktion vom 02.10.2006 hatte folgenden Wortlaut: 
"Der Kreistag begrüßt den Antrag der RWE AG auf Weiterbetrieb des Kernkraftwerks Bib-
lis Block A. Er sieht darin einen wesentlichen Beitrag zu einer sicheren Energieversorgung 
und für den Umweltschutz, insbesondere im Hinblick auf die Klimaveränderung durch Koh-
lendioxide. 
Der Kreistag fordert die Bundesregierung auf, dem Antrag unter Beachtung der erforderli-
chen Sicherheitsvorkehrungen stattzugeben; er unterstützt die Position des hessischen 
Umweltministers Dietzel. 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, diesen Beschluss der Bundesregierung und der hes-
sischen Landesregierung mitzuteilen." 
 
 
Punkt 2.4: Gemeinsamer Antrag der CDU-, FWG- und FDP-Fraktion 

vom 03. November 2006, die Wiederwahl von Herrn Jürgen 
Lehmberg als Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises 
Bergstraße vorzunehmen, und Änderungsantrag der  
GRÜNE-Fraktion vom 30. November 2006 hierzu 
Vorlagen: 16-0345 und 16-0345/1 

 
Der Kreistagsvorsitzende stellte fest, dass Erster Kreisbeigeordneter Lehmberg bei Aufruf 
dieses Tagesordnungspunktes den Sitzungsraum verlassen hatte (§ 25 HGO i. V. mit 
§ 28 HKO). 
 
Zur Unterstützung bei der Durchführung der gem. § 37 a Abs. 3 HKO i.V.m. § 40 Abs. 1 
HGO vorgeschriebenen geheimen Abstimmung wurde ein "Zählausschuss" gebildet, dem 
Kreistagsvorsitzender Breitwieser und die Abgeordneten Ilona Dörr (CDU), Alice Schäfer 
(SPD) und Benjamin Kramer (FDP) angehörten. 
 
Der Kreistag fasste in geheimer Abstimmung unter Verwendung von der Verwaltung vor-
bereiteter Stimmzettel folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt nach § 37 a HKO i. V. mit § 40 HGO, die Wiederwahl von Herrn 
Jürgen Lehmberg als Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises Bergstraße vorzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Beschluss wurde mit 39 Jastimmen und 37 Neinstimmen bei 3 Stimmenthaltungen 
gefasst. 
 
 
Der Änderungsantrag der GRÜNE-Fraktion mit folgendem Wortlaut: 
"Die Wiederbesetzung der Stelle des Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises Bergstraße 
wird öffentlich ausgeschrieben." 
war von den Antragstellern zurückgezogen worden. 
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Punkt 2.5: Antrag der REP-Fraktion vom 13. November 2006, die 
Grundwasserförderung durch den Wasserbeschaffungs-
verband Riedgruppe Ost betreffend 
und Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 4. Dezember 
2006 sowie mündlicher Änderungsantrag der CDU-
Fraktion 
Vorlagen: 16-0361, 16-0361/1 und16-0361/2 

 
Beschluss: 
 
"Der Ursprungsantrag der REP-Fraktion vom 13. November 2006 sowie der Änderungsan-
trag der SPD-Fraktion vom 4. Dezember 2006 und der mündliche Änderungsantrag der 
CDU-Fraktion werden zur Beratung und Erarbeitung einer gemeinsamen Stellungnahme 
an das Regierungspräsidium an den zuständigen Fachausschuss verwiesen. 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, dem Regierungspräsidium mitzuteilen, dass nach der 
nächsten Sitzung des Kreistages am 5. März 2007 eine Stellungnahme des Kreises zum 
Antrag des Wasserverbandes Hessisches Ried auf Erhöhung der Fördermenge vorgelegt 
werden wird." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Beschluss wurde bei 3 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen gefasst. 
 
 
Der Antrag der REP-Fraktion vom 13. November 2006 hatte folgenden Wortlaut: 
 
"Der Kreistag fordert das Regierungspräsidium Darmstadt auf, den Antrag des Wasserbe-
schaffungsverbandes Riedgruppe Ost abzulehnen. 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, den Beschluss dem Regierungspräsidium mitzutei-
len." 
 
Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 4. Dezember 2006 lautete wie folgt: 
 
"Der Kreisausschuss wird beauftragt, sich mit der Riedgruppe Ost und den betroffenen 
Städten und Gemeinden hier im Kreis und auch Frankfurt und Wiesbaden an einen Tisch 
zu setzen und nach Lösungsmöglichkeiten zu suchen, die gewährleisten, dass die För-
dermenge im Ried mindestens konstant bleibt, eventuell sogar reduziert werden kann. 
 
Gleichzeitig soll der Kreisausschuss eine Stellungnahme beim Regierungspräsidium ab-
geben, mit der das Regierungspräsidium aufgefordert wird, die Fördermenge nicht zu er-
höhen. 
 
Dem zuständigen Ausschuss soll baldmöglichst Bericht über die Ergebnisse erstattet wer-
den. In diesem Ausschuss sollen auch die Gefahren und Möglichkeiten in der Region 
durch Vernässungsschäden, Setzrissschäden und auch des Hochwasserschutzes (auch 
für die Nebenflüsse und Gräben im Kreisgebiet) aufgezeigt werden." 
 
Der von Abgeordnetem Alfons Haag mündlich vorgetragene Änderungsantrag der CDU-
Fraktion hatte folgenden Wortlaut: 
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"In einer Stellungnahme an das Regierungspräsidium sollen folgende Eckpunkte zur sach-
lichen Begründung für die Aufforderung, die Fördermenge nicht ohne Grund wesentlich zu 
erhöhen, zum Ausdruck gebracht werden: 
 
- Der Wasserbedarfsnachweis zur Entnahme von 21,5 Mio. m3 / a bedarf unter Einbe-

ziehung der Wasserbilanz Rhein-Main einer kritischen Überprüfung. 
 

- Die Trinkwassergewinnung des Wasserwerkes Jägersburg darf auch im Zusammen-
wirken mit dem Betrieb der Infiltrationsanlagen Jägersburger Wald und Lorscher 
Wald keine negativen Beeinträchtigungen zur Folge haben. 

 
- Die im Grundwasserbewirtschaftungsplan Hessisches Ried angegebenen Richtwerte 

sowie der obere und untere Grenzgrundwasserabstand bei dem betroffenen Gebiet 
sind hinsichtlich der getroffenen Festsetzungen vom Regierungspräsidium Darmstadt 
kritisch zu überprüfen, ebenso die gewählten Aus- und Einschaltpunkte. Sie müssen 
in Teilbereichen deutlich herabgesetzt werden. 
 

- Bereits flächenhaft eingetretene Setzungen sind durch Aufnahme und Vergleich der 
Topographie entlang von Vermessungslinien des Landesvermessungsamtes und in 
den Flurgemarkungen im Sinne einer Beweissicherung zu dokumentieren. 
 

- Die Vorgabe von Infiltrationsmengen und Infiltrationszeitpunkten darf nicht nur von 
der aktuellen Entnahme abhängig sein, sondern auch von der Tendenz des Grund-
wasserspiegels und den Grundwasserabständen in der Bebauung. 
 

- Zur besseren Überwachung der Grundwasserstände sind im Bereich beiderseits der 
Weschnitz sowohl in Weschnitznähe als auch im mittleren Bereich zwischen 
Weschnitz und der Bebauung von Riedrode sowie zwischen dem Bibliser Wald und 
der nordöstlichen Bebauung von Biblis weitere Grundwassermesspegel erforderlich. 
 

- Eine Verminderung der Flurabstände des Grundwassers im Kernbereich der Absen-
kungstrichter durch Optimierung der Infiltration ist - gegebenenfalls unter Einbezie-
hung geohydrologischer Fachbüros - zur Minimierung der Schäden anzustreben." 

 
 
Punkt 2.6: Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 13. November 2006, die 

Erstellung eines Armutsberichts für den Kreis Bergstraße 
betreffend, und Änderungsantrag der REP-Fraktion vom 
23. November 2006 
Vorlagen: 16-0352 und 16-0362/1 

 
Der Änderungs(Ergänzungs)antrag der REP-Fraktion mit folgendem Wortlaut: 
 
"In dem Bericht soll auch darauf eingegangen werden, wie viele der 'Armen' Ausländer 
sind oder einen sogenannten Migrationshintergrund haben. Es ist darzustellen, was der 
Kreis unternommen hat, um Ausweisungen gemäß § 55 Abs. 2 Nr. 6 und 7 Aufenthaltsge-
setz durchzusetzen." 
 
wurde mit Stimmenmehrheit (Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von 
CDU (minus eins), SPD, GRÜNE, FWG, FDP und WASG bei Jastimmen der anwesenden 
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Mitglieder der REP-Fraktion sowie einer Stimmenthaltung aus der CDU-Fraktion) abge-
lehnt.  
 
Die von Abgeordnetem Fiedler vorgeschlagene Verweisung des Antrages der GRÜNE-
Fraktion an den Ausschuss für Schule und Soziales wurde mit Stimmenmehrheit (Nein-
stimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von CDU, FWG, FDP und REP bei 
Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von SPD, GRÜNEN und WASG) 
abgelehnt. 
 
Der Antrag der GRÜNE-Fraktion mit folgendem Wortlaut: 
 

1. Die regelmäßige Berichterstattung über die Entwicklung von Armut und Reichtum 
ist ein wesentlicher Bestandteil moderner Sozialpolitik. Deshalb beschließt der 
Kreistag die Erstellung eines Armut- und Reichtumsberichtes. Der Bericht soll alle 
fünf Jahre fortgeschrieben werden. 

2. Methodik, Aufbau und Fragestellungen sollen sich an den Armuts- und Reichtums-
berichten des Bundes oder einiger Bundesländer orientieren. Besonderes Augen-
merk soll dabei auf Kinder- und Familienarmut gelegt werden. 

3. Der Armuts- und Reichtumsbericht soll in enger Zusammenarbeit zwischen dem 
Sozialdezernenten und verschiedenen sozialen und zivilgesellschaftlichen Akteu-
rinnen und Akteuren – etwa in einem Beirat – erstellt werden. 

 
wurde mit Stimmenmehrheit (Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von 
CDU, FWG, FDP und REP bei Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von 
GRÜNE und WASG und einigen Mitgliedern der SPD-Fraktion sowie Stimmenthaltungen 
der übrigen anwesenden Mitgliedern der SPD-Fraktion) abgelehnt. 
 
 
Punkt 2.7: Antrag der SPD-Fraktion vom 13. November 2006 zum 

Thema "Geopark Bergstraße-Odenwald beleben" 
Vorlage: 16-0364 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion mit folgendem Wortlaut: 
 
"Der Fremdenverkehr ist für den Landkreis Bergstraße wichtig. Aus diesem Grund sollen  
folgende Punkte beschlossen werden: 
1. Der Kreisausschuss wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass die Destination Berg-

straße und die Destination Odenwald verstärkt im Geopark zusammen arbeiten und ih-
re gemeinsamen Aktivitäten auch im Bereich des Fremdenverkehrs koordiniert und 
vernetzt werden. 

2. Der Kreisausschuss wird beauftragt, sich dafür einzusetzen, dass der Geopark Berg-
straße-Odenwald als Klammer vom Kreis Bergstraße und allen wichtigen Institutionen 
akzeptiert und auch in seinem Bestand gesichert wird. 

3. Der Kreisausschuss wird beauftragt, Gespräche mit allen Institutionen und Verbänden 
zu führen, damit in Zukunft gewährleistet ist, dass Marketingaktivitäten des Kreises 
Bergstraße im Bereich des Fremdenverkehrs koordiniert werden, und es z.B. nicht 
mehr passieren kann, dass der Kreis mit unterschiedlichen Ständen auf Messen vertre-
ten ist. 

4. Der Kreisausschuss wird beauftragt, umgehend die Voraussetzungen für eine weitere 
Mitarbeit bei der Touristik Service Odenwald-Bergstraße und der Arbeitsgemeinschaft 
"Die Bergstraße" zu schaffen."  
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wurde mit Stimmenmehrheit (Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von 
CDU, FWG, FDP und REP bei Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von 
SPD, GRÜNE und WASG) abgelehnt. 
 
Abgeordnete Katrin Hechler gab zu Protokoll, dass man entgegen anders lautenden Aus-
sagen seitens des Landrates und der Koalition mit allen Personen, mit denen das Ge-
spräch hätte gesucht werden können sollen, in den letzten Wochen gesprochen habe. 
 
 
Punkt 2.8: Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende wies auf die nächste Sitzung des Kreistages am 5. März 2007 (voraus-
sichtlich in Heppenheim) und die vorausgehende Präsidiumssitzung am 13. Februar 2007 
hin. 
 
Er resümierte das abgelaufene Jahr und die heutige Sitzung verbunden mit guten Wün-
schen für das bevorstehende Weihnachtsfest und das neue Jahr 2007. 
 
 
 
Die Sitzung wurde um 21:05 Uhr durch Vorsitzenden Breitwieser geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzende:        Schriftführer: 
 
gez. Breitwieser       gez. Fasser 
gez. Dörr 
gez. von Hunnius 


